
BEBAUUNGSPLAN  129 A/I
RIEDMOOS, WÜRMBACHSTRASSE
DER  STADT  UNTERSCHLEISSHEIM

PLANDATUM:                                      
 ÄNDERUNGSVERMERKE:

 
 
 
 
 


 …………………………………………………

PLANVERFASSER:
  FÜR DEN PLANENTWURF:

B Ü N N A G E L   ARCHITEKTEN                            STADT UNTERSCHLEISSHEIM
D I P L O M - I N G E N I E U R E
ARCHITEKTEN UND  STADTPLANER
NORDSEESTRASSE  3
80805 MÜNCHEN TEL 089-32308290
 
    UNTERSCHLEISSHEIM, DEN…………………...

……………………………………………
 
    ……………………………………………………….
DIPL.-ING. DIMUT BÜNNAGEL
   1. BÜRGERMEISTER

Ü B E R S I C H T S P L A N                         M  1  :  5 0 0 0
BESTANDTEIL DES BEBAUUNGSPLANES SIND: DIE FESTSETZUNGEN DURCH
PLANZEICHEN UND TEXT, DER ÜBERSICHTSPLAN IM MASSSTAB 1 : 5000 MIT DEN
VERFAHRENSVERMERKEN UND DIE GEBIETSPLÄNE NR.1 UND 2 IM MASSSTAB 1:1000

Datei:  B129A-I (1412) Riedmoos-Würmbach (Fassung 2014-10-13).pln
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Gebietsplan Nr. 1
Gebiet 1

Gebietsplan Nr. 2
Gebiete 2-16

A.
 F E S T S E T Z U N G E N   D U R C H   P L A N Z E I C H E N

1.0
 
 GRENZE DES RÄUMLICHEN GELTUNGSBEREICHES

B.
 H I N W E I S E

1.0
 
 GRENZE DER GEBIETSPLÄNE

13.10.2014

VERFAHRENSVERMERKE

Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde in der Fassung vom
………………………. mit der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB auf die
Dauer eines Monats vom …………………. bis …………………………. im
Rathaus öffentlich ausgelegt.

Siegel
 Unterschleißheim, den





……………………………………....


 1. Bürgermeister

Zu dem Entwurf des Bebauungsplanes wurde in der Fassung vom
………………………. wurden die Träger öffentlicher Belange gemäß § 4
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom …………………. bis ………………………….
beteiligt.

Siegel
 Unterschleißheim, den





……………………………………....


 1. Bürgermeister

Die Stadt Unterschleißheim hat mit Beschluss des Grundstücks- und
Bauausschusses vom ………………………. den Bebauungsplan in der
Fassung vom …………………. gemäß § 10 BauGB als Satzung
beschlossen.

Siegel
 Unterschleißheim, den





……………………………………....


 1. Bürgermeister

Der Satzungsbeschluss wurde am ………………………. ortsüblich
bekanntgemacht. Mit der Bekanntmachung trat der Bebauungsplan in der
Fassung vom ………………….  in Kraft. (§ 10 Abs. 3 BauGB)

Siegel
 Unterschleißheim, den





……………………………………....


 1. Bürgermeister


